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LEGENDE

Die 15 „Bischofsgrüner Glasweg-Informationstafeln”
wurden in akribischer Detailarbeit unter der Leitung 
des Bischofsgrüner „Hobby-Glasforschers” Gerhard Zeh 
in dieser aktuellen Form zusammengestellt.
Die Informationstafeln dokumentieren wesentliche Epochen
der Bischofsgrüner Glasgeschichte, auf die wir mit Stolz 
verweisen können.
Die Gemeinde Bischofsgrün bedankt sich bei den zahlreichen
Helfern, die neben Gerhard Zeh zum Gelingen beigetragen
haben. Danke sagen wir auch den Förderstellen, ohne deren
Unterstützung die Umsetzung nicht möglich gewesen wäre.

Trotz aller Bemühungen kann keine Garantie auf Fehlerfreiheit
und Vollständigkeit aller Informationen gegeben werden, und bitten
um Ihr Verständnis.

Wir wünschen Ihnen viel Freude bei der Begehung unseres 
örtlichen Rund-Weges!

Gemeinde Bischofsgrün, Herbst 2014
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